
Hessenprojekt: 
Fachberatung für Inklusion bei den 
Kammern

DHKT-Frühjahrstagung der Arbeitnehmer-Vizepräsidenten

21. April 2023 in Kassel
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Sozialgesetzbuch IX :
Rehabilitation und Teilhabe von Menschen mit 
Behinderungen

Nach §154 SGB IX: Beschäftigungspflicht der AG

z.B. Betriebe ab 20 MA → 5% Beschäftigte mit SB 
oder

Ausgleichsabgabe
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LWV Hessen Integrationsamt: Projekt „Kammerberatung“ 

▪ An allen hessischen HWK (3) und IHK (10) 
Fachberatung für Inklusion

▪ Laufzeit 3 Jahre

▪ Personalkostenzuschuss (aus Ausgleichsabgabe)

▪ Information / Beratung / Begleitung / Unterstützung für 
Betriebe
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Projekt Kammerberatung in Hessen
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Gebiet HWK-Kassel



Derzeit am Projekt beteiligte Kammern:

▪ HWK Kassel – Pilot+Koordination (Start 01.04.2021)

▪ HWK Frankfurt-Rhein-Main             (Start 01.05.2022)

▪ HWK Wiesbaden                                (Start 01.06.2022)

▪ IHK Kassel-Marburg                           (Start 01.07.2022/Juni 2023)

▪ IHK Gießen-Friedberg                        (Start 01.01.2023)
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Unterstützung finanziell, technisch, personell bei:

▪ Ausbildung ….. 

▪ Einstellung …..

▪ Beschäftigungserhalt nach Krankheit / Unfall …..

….. von Menschen mit Behinderung
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Wer erhält Förderung? 

▪ Schwerbehinderte Menschen (SB)
Grad der Behinderung (GdB) ab 50

▪ Gleichgestellte behinderte Menschen

(über 80 % der Behinderungen entstehen im Lauf des Lebens 

durch Krankheit und Unfall)
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Die Gruppe der Menschen mit Behinderung reduziert 
sich in vielen Köpfen heute noch zu:

▪ Rollstuhlfahrern

▪ Blinden Menschen

▪ Geistig behinderten Menschen
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Behinderungen können z.B. entstehen durch

Nierenkrankheit (Dialyse)              Diabetes

Krebskrankheit Chronische Erkrankungen 

Herzinfarkt Psychische Belastungen

Schlaganfall

Sehschwäche / Blindheit       

Hörschwäche / Gehörlosigkeit
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In Zeiten von zunehmendem Fachkräftemangel….

…. wird es immer wichtiger, Menschen mit Behinderung im 
Unternehmen einzubinden

Das gelingt gut, wenn die Fähigkeiten des Menschen mit den 
Anforderungen des Arbeitsplatzes übereinstimmen.

Dazu gibt es vielfältige Unterstützungsmöglichkeiten…

Mein langjähriges Erleben: Handwerk ist klein und sozial
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Arbeitgeber-Förderung für Menschen mit Behinderung

▪ Hessisches Perspektivprogramm zur Verbesserung der 
Arbeitsmarktchancen schwerbehinderter Menschen (HePAS)

▪ Begleitende Hilfen (Technik, Arbeitsplatz)

▪ Jobcoaching

▪ Lohnkostenzuschuss

▪ Investitionskostenzuschüsse bei der Schaffung von 
Arbeitsplätzen
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Die Fachberatung für Inklusion arbeitet im externen Netzwerk

▪ LWV Hessen Integrationsamt

▪ Integrationsfachdienste (IFD) in allen Landkreisen

▪ Agentur für Arbeit

▪ Jobcenter

▪ Deutsche Rentenversicherung
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Die Fachberatung für Inklusion arbeitet im internen Netzwerk 
(Kammerkontext)

▪ 7 Kreishandwerkerschaften  (Innungen, Fachverbände)

▪ Berufsbildungszentren des Handwerks   ( u.a. KS, FD, MR, KB) 
- Aus- Fort-Weiterbildung (Ülu, MV)
- Jugendmaßnahmen (BaE, BvB, abH…)

Fachabteilungen der HWK Kassel
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Fachabteilungen der HWK Kassel mit Anbindung Inklusion

▪ Betriebsberatung und Unternehmensführung
Betriebswirtschaft,  Technik+Innovation,  Bau-Energie-Umwelt, 
Qualitätsmanagement,  Digitalisierung,  Social media,  Fachberatung für Inklusion

▪ Berufsbildung
Lehrlingsrolle, Gesellen- und Abschlussprüfungen, Fachpraktiker-Ausbildung,
Ausbildungsberatung, Passgenaue Besetzung, Willkommenslotsen,  
Mobilitätsberatung, Lehrstellenbörse

▪ Meister- und Fortbildungsprüfung
Meisterprüfung, Fortbildungsprüfung, Sachkundenachweis, Begabtenförderung
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Fachberatung für Inklusion im Kammerkontext

Nachteilsausgleich für Menschen mit Behinderung:

Berücksichtigung bei der Durchführung der Prüfung
- Dauer der Prüfung 
- Zulassung von Hilfsmitteln
- Inanspruchnahme von Hilfeleistungen Dritter
- Gebärdensprachdolmetscher für hörbehinderte Menschen
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Fachberatung für Inklusion im Kammerkontext

Nachteilsausgleich für Menschen mit Behinderung

Abt. Berufsbildung
§16 Gesellen- u. Umschulungsprüfungsordnung
§16 Abschluss-u. Umschulungsprüfungsordnung

Abt. Meister- und Fortbildungsprüfungen
§12 MeisterprüfungsverfahrensVerordnung
§15 Fortbildungsprüfungsordnung
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Fachberatung für Inklusion im Kammerkontext

Regelungen für die Ausbildung behinderter Menschen
nach § 66 Berufsbildungsgesetz (BBIG) und § 42m Handwerksordnung (HwO)

Fachpraktiker-Ausbildung

▪ Theoriereduzierte Ausbildung

▪ ReZA (Rehabilitationspädagogische Zusatzqualifikation der Ausbilder*innen)

▪ Beantragung über die Kammern
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Fachberatung für Inklusion im Kontakt / Netzwerk
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Fachberater für Inklusion

Betrieb

Internes Netzwerk

Anfrage von Betrieb Kontaktaufnahme mit Betrieb

Externes Netzwerk



Verschiedene Inklusionsprojekte bundesweit

• Fachberatung für Inklusion bei den Kammern
Hessen (HSMI), NRW…

• Einheitliche Ansprechstellen für Arbeitgeber (EAA)
(bundesweit)

• Inklusionsstrukturen bei Kammern stärken (InKas)
BMAS ; HWK München + Potsdam

• Betriebsberater / Ausbildungsberater / BIT 
mit Beratungsinhalt Inklusion (ZDH-Erfa-Inklusion)
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!
Haben Sie noch Fragen ?

Handwerkskammer Kassel
Betriebsberatung und Unternehmensführung 
Fachberaterin für Inklusion 
Dipl.-Ing. 
Monika Beister

Telefon:  0561 7888-159
Fax:  0561 7888-20159
E-Mail: monika.beister@hwk-kassel.de
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